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Kommunikationskreislauf
politischer Interessenvertretung

Eigene Darstellung in Anlehnung an Jürg W. Leipziger 
„Regelkreis der Kommunikation“ in: Konzepte entwickeln. 
Handfeste Anleitungen für bessere Kommunikation. 
Frankfurt am Main. 2004. S. 16



Methode
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Qualitative Vorstudie

Quantitative Hauptstudie

Leitfadengespräche

Standardisierte Online-Befragung

20 Kommunikationsabteilungen von Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und Verbünden 
Leitfadengestützte, explorative Interviews

jeweils eine halbe bis eine Stunde
September 2017 bis September 2020 

Kommunikationsabteilungen aller 343 
Universitäten und Hochschulen 

September 2019 bis Februar 2020
50 vollständig ausgefüllte Fragebögen

Rücklauf: 15 Prozent

Kommunikationsabteilungen aller 264 
Fraunhofer-, Helmholtz-, Leibniz- & Max-Planck-Institute

März 2020 bis Juli 2020
53 vollständig ausgefüllte Fragebögen 

Rücklauf: 20 Prozent

38 ausgewählte Hochschul- und 
Wissenschaftsverbünde

Juni 2020 bis Oktober 2020
17 vollständig ausgefüllte Fragebögen 

Rücklauf: 45 Prozent

+ +



Zentrale Befunde

Fehlende 
Strategie
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Die Daten wurden entlang des Kommunikations-
kreislaufes erhoben und ausgewertet.

Insgesamt liefert die Studie ein vielfältiges und 
heterogenes Bild zum Wissenschaftslobbying.

Dennoch lassen sich drei zentrale Befunde 
hervorheben.



Mangelndes Bewusstsein für Lobbying
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Fehlende Strategie für Lobbying
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„Alle Rektoren haben gedacht haben, jetzt kommt ein neues Landesgesetz und wir sehen die 
Ministerin ja immer abends beim Empfang, die ist immer nett beim Bier. Dann sagen wir mal was 
und alle waren der Meinung, sie haben das platziert, und die Gedanken der Unis wurden überhaupt 
nicht aufgenommen. Dann haben die ein richtig scharfes Hochschulgesetz gekriegt. Also, ich finde, 
man muss gerade weg von diesen zufälligen Formaten, wie man trifft sich abends. Man muss es 
planen und man muss es auch gut vorbereiten.“
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Wer kommuniziert mit der Politik (in %)?

Aussage eines Kommunikationsverantwortlichen 
Einer großen Universität im Leitfadengespräch: 



Schwache Hochschulverbünde
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Ausblick
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